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Zusammenfassung: Diese Studie untersucht die BereitschaI unter Einwohnerinnen und 
Einwohnern von Bad Hindelang, sich an Projekten zu erneuerbaren Energien zu beteiligen. 
Dazu wurde ein diskretes Auswahlexperiment mit 144 Teilnehmern (davon 48 weiblich und 
72 männlich) durchgeführt. Die Ergebnisse zeigen eine Präferenz für Dachflächen PV und 
WasserkraI und untermauern die WichWgkeit der Beteiligung von Frauen und der Rendite.  
 
Methode: Diskrete Auswahlexperimente (DCE) sind eine Methode aus der 
Verhaltensökonomie, um die Präferenzen von Menschen in komplexen 
EntscheidungssituaWonen zu erkunden, ohne sich direkt auf SelbstauskunI und IntrospekWon 
zu verlassen zu müssen. In einem DCE werden den Teilnehmern verschiedene Projekte mit 
unterschiedlichen A?ributen und Ausprägungen vorgestellt. Die Teilnehmer wählen dann 
wiederholt dasjenige Projekt aus, welches sie bevorzugen. 
 
In unserem Experiment haben wir den Teilnehmenden Projekte mit folgenden A?ributen und 
Ausprägungen1 präsenWert: 
 

• Energiequelle: Photovoltaik auf dem Dach, Freiflächen Photovoltaik, WasserkraI, 
WindkraI 

• Anteil weiblicher Mitglieder: viele weibliche Mitglieder, mehr weibliche als 
männliche Mitglieder, viele männliche Mitglieder  

• Kapitalrendite: 0%, 2%, 4%, 6% 
• Mindes.nves..on: 50€, 500€, 5.000€, 10.000€ 
• Häufigkeit des Kapitalverlustes: 10 von 100, 5 von 100, 0 von 100 

 
Die Studie wurde In Zusammenarbeit mit dem Elektrizitätswerk Hindelang zwischen Mai und 
Juni 2023 durchgeführt. Die Umfrage wurde über einen ArWkel im Gemeindebla? (mit Hilfe 
eines QR Codes) beworben, sowie über 2.800 Briefe als Fragebogen verschickt. Die 
Ergebnisse werden im Moment für eine wissenschaIliche Veröffentlichung vorbereitet. 

 
1 Weitere A(ribute und Ausprägungen waren: Zeitraum der Kapitalbindung (2, 10 oder 20 Jahre), Intensität der 
Teilhabemöglichkeit (Jahresvollversammlung, gelegentliche InformaHon, monatliche Treffen) und Regionalität 
(Gemeinde, Landkreis, Bundesland). Diese A(ribute ha(en keinen signifikanten Einfluss und werden im 
Weiteren nicht dargestellt.  



 
 
 

 
Abbildung 1. Ergebnisse des diskretes Auswahlexperimentes. Hohe Werte (Marginal Mean) 
deuten auf erhöhte TeilnahmebereitschaI hin.  
 
 
Ergebnisse des Auswahlexperimentes: Die Ergebnisse des Experiments (siehe Abb. 1) zeigen, 
dass die Teilnehmer eine klare Präferenz für Photovoltaik auf dem Dach und WasserkraI als 
Energiequellen haben. Des Weiteren sind Projekte mit einem höheren Anteil von beteiligten 
Frauen a?rakWver. Rendite und Verlustrisiko wirken sich wie erwartet gleichermaßen aus. 
OpWmal scheint eine mi?lere bis niedrige minimale Beteiligungssumme von 500€. 
 
Unterschiede zwischen Männern und Frauen (nicht abgebildet): 

• Vor allem für Frauen ist der Anteil weiblicher Mitglieder ausschlaggebend.  
• Männer sind stärker als Frauen an einer höheren Kapitalrendite interessiert.  

 
Alle weiteren Effekte sind nicht staWsWsch belastbar.  
 
 



 
 
 
Ergebnisse der offenen Meinungsbekundungen: In der Umfrage ha?en die Teilnehmenden 
auch die Möglichkeit, weitere Ideen für Projekte im Bereich der erneuerbaren Energien 
vorzuschlagen, die in der Region Bad Hindelang umgesetzt werden könnten. Die folgende 
Wortwolke (übersetzt ins Englische) fasst die am häufigsten vorgeschlagenen Ideen 
zusammen. Die Größe der einzelnen Begriffe spiegelt der Häufigkeit ihrer Nennung wider. 

In der Umfrage wurden die Teilnehmer zudem aufgefordert, in einem Freitexleld anzugeben, 
wie viel Geld und wie lange sie bereit sind, in Projekte für erneuerbare Energien zu 
invesWeren. Im Durchschni? sind die Befragten bereit, etwa 20.000€ für eine 
durchschni?liche Dauer von ca. 12 Jahren zu invesWeren.  
 
Empfehlungen: Hinsichtlich der opWmalen Gestaltung von Projekten zu erneuerbaren 
Energien im Kontext von Bad Hindelang ergeben sich mitunter folgende Empfehlungen.  
 

• Lokale Energielösungen mit Bürgerbeteiligung sind vielversprechend.  
• Die gezielte Einbindung von Frauen ist ein wichWger Faktor.   
• Derzeit scheint ein Fokus auf Dachflächen PV empfehlenswert. 


